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i Abonnementspreis : Vierteljährlich 1 -F 10
! Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

Einrückungsgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 -H , Reklamezeile 20

12

Hagesneuigkeilen.
Bave «.

Karlsruhe , 14 . Jan . Von Sr . König!.
Hoheit dem Großherzog wurden heute vor¬
mittag u . a . in Audienz empfangen die Herren
Landwirtschaftslehrer Philipp in Augustenberg
und Rektor Ernst in Durlach .

ß Karlsruhe , 14 . Jan . Vor dem
Schwurgericht kam heute die bekannte
Schießerei - Affäre , die sich in der Nacht vom
1 . auf 2 . November in Rastatt ereignete , zur
Verhandlung . Der Dentist German Scham ,
der einen Arbeiter und 2 Schutzleute durch
Schüsse aus einem Browning -Revolver verletzt
hatte , von denen der eine, der Schutzmann
Krompaß , an den Folgen des Schusses starb ,
hatte sich wegen zweier Fälle von Körper¬
verletzung mit gefährlichem Werkzeug und
wegen Körperverletzung mit Todes¬
folge zu verantworten . Die Geschworenen
sprachen ihn schuldig im Sinne der Anklage
und billigten ihm nur in einem von 3 Fällen
mildernde Umstände zu . Er wurde daraufhin
zu 6 Jahren 3 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft , ver¬
urteilt .

tzue . Durlach , 15 . Jan . In der am
27 . Dezember 1913 stattgefundenen Grün¬
dungsversammlung eines Ortsausschusses für
die Angestelltenversicherung im Wahlbezirk
Durlach - Land wurden die Herren Fabrik¬
direktor Carl Ruckstuhl für die Arbeitgeber ,
Werkmeister Friedrich Buschmann und Kauf¬
mann Konrad Eismayer für die Versicherten
in den Vorstand gewählt , den inzwischen das
Direktorium der Reichsversicherungsanstalt für
Angestellte in Berlin -Wilmersdorf bestätigt hat .

^ Mannheim , 14 . Jan . In der ersten
Sitzung des Mannheimer Bürgerausschusses
hielt Oberbürgermeister Kutzer seine
Antrittsrede , in der er einleitend für die ein¬
stimmige Wahl und das ihm damit geschenkte
Vertrauen dankte. Er werde alle seine Kräfte

Aerrill'eton . 12)

VW kiiiiivsZW Siez.
Roman von Erich Eben st ein .

(Fortsetzung .)
Da legt Martina den Kops an seine Brust

und flüstert : „ Gar nit zu besinnen brauch ich
mich , aber eins mußt mir jetzt heilig ver¬
sprechen , Daniel — "

„Alles , was Du willst, " antwortet er
stürmisch , den Arm um ihre Gestalt schlingend.
„ Weißt nicht , daß ich ein Narr bin aus Liebe
zu Dir ? Was verlangst Du , Martina ? "

Und sie murmelt leise und stockend : „ Daß
kein Mensch etwas von unserem Verlöbnis
erfährt , solange ich noch Bachwirtin bin in
Friedleiten . Denn die Wirtschaft hier muß
ich doch los sein , bevor ich Deine Frau werde .

"
Er stutzt und sieht sie mißtrauisch an .
„ Martina ! ! ?"
Lebhafter fährt sie fort : „ Schau — Du

mußt es doch einsehen ! Die Gemeinde will
Prozeß führen gegen Herrn von Hahn und
vielleicht auch gegen den Baron . — Du wirst
ihr Feind sein , und für mich wäre kein Bleiben
mehr hier als Deine Braut — "

Kaltenhauser nimmt ihren Kopf zwischen

(Tageblatt )
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach

einsetzen , um zum Wohle der Stadt Mann¬
heim zu wirken.

A Freiburg , 14 . Jan . Am 1 . April
kann der Weihbischof von Freiburg Dr . Fr . I .
Knecht auf 20 Jahre bischöflicher Würde zu¬
rückblicken.

* Konstanz , 15 . Jan . Der steckbrieflich
verfolgte Buchhalter Walter Haeckel aus
Görwihl hat sich gestern freiwillig der hiesigen
Staatsanwaltschaft gestellt.

— Wehrbeitrag . Nach § 38 Abs . 2
des Wehrbeitragsgesetzes und 8 20 Abs . 5 der
Ausführungsbestimmungen des Bundesrats
hat der Wehrbeitragspflichtige bei nicht recht¬
zeitiger Abgabe der Vermögenserklärung —
neben der etwa verwirkten Geldstrafe — einen
Zuschlag von 5 bis 10 vom Hundert des ge¬
schuldeten Wehrbeitrags zu entrichten , falls
nicht die Umstände des Einzelfalles das Ver¬
säumnis als entschuldbar erscheinen lassen. Es
wird deshalb allen , die Vermögenserklärungen
abzugeben haben , dringend empfohlen , die
zur Abgabe der Erklärungen allgemein fest¬
gesetzte Frist (Schlußtag 20 . Januar ) oder,
wenn jemanden die Frist auf Ansuchen ver¬
längert worden ist, diese weitere Frist genau
einzuhalten und die Erklärung so zeitig ab¬
zusenden, daß sie am Schlußtage der Frist in
den Händen des Steuerkommissärs ist ; denn
der Zuschlag ist bei jeder , also auch bei nur
geringfügigen Fristüberschreitungen anzusetzen.

(Karlsr . Ztg .)
Deutsches Reich

Berlin , 14 . Jan . Im Abgeordneten¬
haus gab Finanzminister Dr . Lentze fol¬
gende Erklärung ab : Der von verschiedenen
Seiten an mich ergangenen Anregung , die
Frist für die Abgabe der Vermögens¬
erklärung zu verlängern , bin ich bereit ,
nachzukommen. Die Frist soll bis zum 31.
Januar , also um 11 Tage , verlängert werden .

* Berlin , 15 . Jan . Infolge der Kälte
hat die Zahl der Besucher der Obdachlosenasyle
während der ersten 14 Tage des Januar zum

seine beiden Hände und sieht ihr forschend in
die dunkel flimmernden Augen .

„ Einen andern Grund hast Du nicht? "

„Nein — Daniel .
"

„ Und lieb hast mich ? "
Einen Augenblick zögert sie , dann sagt sie

lächelnd : „ Ja . Wollt ich denn sonst Deine
Frau werden ? "

Er atmet auf , dann streicht er nachdenklich
seinen rotbraunen Schnurrbart .

„ Aber nachher werde ich die ganze Zeit
über kein vertrauliches Wort mit Dir reden
können , Martina ! Hast auch das bedacht ?"

„ Bist Du denn nicht auch jetzt gekommen? "

„ Als Gast — wie jeder andere , ja ! Aber
von heut an sind wir Brautleute . Soll ich
hinter jedem Bauer zurückstehen, dem's gerade
in den Sinn kommt , seinen Wein im Bach¬
wirtshaus zu trinken ? "

Martina blickt nachdenklich vor sich hin .
Dann sagt sie zögernd : „ Du kannst ja auch
manchmal kommen am Abend , wenn kein
Gast mehr da und die Dienstboten schlafen
gegangen sind . Ich werd mir ein Zeichen
ausdenken, an dem Du 's sehen kannst, daß ich
allein bin — "

„ Martina — jetzt glaub ich' s erst, daß Du
mich gern hast ! Zum Narren machst mich
vor Glück ! "

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf Dups ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

85 Jahrgang.
erstenmal an mehreren Tagen die Zahl von
5000 überschritten . — In München stellten
die sozialdemokratischenReferenten in mehreren
Arbeitslosenversammlungen fest , daß zurzeit in
München etwa 10 000 Arbeitslose gezählt
würden . Indirekt litten etwa 40 000 Mensche»
unter dieser Arbeitslosigkeit.

* Hamburg , 15 . Jan . Bei der Beerdigung
des Schutzmannes Schmidt und seiner von
ihm ermordeten 3 Kinder kam es gestern auf
dem Friedhofe zu wüsten Tumultszenen ;
als die Mutter 3 Hände voll Erde auf die
Särge warf , versuchte eine Anzahl Frauen sie
daran zu hindern . Als die Frau dann vom
Grabe zur Kapelle ging, traten die gegnerischen
Frauen , meist Nachbarinnen , ihr in den Weg,
um sie zu schlagen . Nur mit Mühe konnten
Friedhofangestellte die bedrängte Frau in
Sicherheit bringen .

Braunschweig , 14 . Jan . Gestern ent¬
stand im Erdgeschoß des Hauses Wilhelm¬
straße 70 ein Schadenfeuer . Als man den
Brand löschte , fand man hinter einem Ofen
altes Papier und darin versteckt ein Spar¬
kassenbuch und Hypothekenbriefe im
Werte von 73000 Mk. , die einem Geizhal -
gehörten .

Straßburg , 14 . Jan . Der Gerichtsherr
im Prozeß Reutter und Forstner erklärte , auf
die Einlegung des Rechtsmittels der Berufung
verzichten zu wollen . Beide auf Freispruch
lautende Urteile sind dadurch rechtskräftig
geworden .

OeÜerreichische Monarchie.* Gmunden , 14 . Jan . Aus dem Rein¬
ertrag der Wiener Jagdausstellung wurde da-
Landesschloß Johann Orths angekauft ; es sollals Erholungsheim für Forstleute eingerichtet
werden . Dänemark .

Kopenhagen , 15 . Jan . Das historische
Schloß Balholm auf der Insel Island
wurde gestern abend durch Brand teilweise
zerstört , das Schloß gilt als das älteste Bau¬
werk Dänemarks .

Sie wehrt seinen stürmischen Küssen halb
erschrocken, halb streng.

„ Du — aber in Ehren mußt kommen !
Keine solche bin ich nit , die eine Liebschaft in
Unehren haben möchte , das mußt mir schon
heilig versprechen ! "

„ Ich schwöre Dir 's , Martina ! So wahr
ich Dich gern habe ! "

Plötzlich fahren sie beide erschrocken aus¬
einander und starren bestürzt in das Dunkel
des Eichenschattens. Ein rauher , heiserer
Laut war dort erklungen.

„ Grad , wie wenn eine Nachteule auf¬
gelacht hätte, " sagt der Inspektor und erhebt
sich . „ Und jetzt ist 's wirklich höchste Zeit ,
daß ich gehe. — "

Martina sagt nichts . Aber ihr Gesicht ist
plötzlich so weiß wie Kalk geworden , und ein
Ausdruck namenlosen Schreckens liegt darüber
ausgebreitet . Noch eine Viertelstunde später ,als sie die Wirtsstube betritt , ist die Farbe
in ihr Antlitz nicht wiedergekehrt und di»
ängstlich zusammengekniffenen Augen habe»
einen verstörten , abweisenden Blick .

„ War wer da vorhin ? " fragt sie Lern,die eben die letzten Gläser auf den Ständer
stülpt .

„ Keine Seel ! "

Donnerstag den i5 Januar 1914.



RnUarrd .* Petersburg , 15 . Jan . Maxim
Gorki , der bisher in der Verbannung auf
Capri lebte , ist hierher zurückgekehrt .

* Konstantinopel , 15 . Jan . General
Liman von Sanders ist zum Marschall
deS türkischen Heeres ernannt worden .

Afrika .^ Kapstadt , 15 . Jan . Die Lage in
der Kapprvvinz bessert sich . Eine An¬
zahl Ausständiger ist zur Arbeit zurückgekehrt .

Afie« .* Tokio , 14 . Jan . Der Vulkan Sa -
kuraschima ist teilweise in sich zusammen-
gestürzt . Die Ausbrüche des Vulkans beginnen
nachzunlassen.

Tokio , 14 . Jan . Der Kapitän des ja¬
panischen Kreuzers „Tcho" meldet drahtlos ,
daß in Kogoshima niemand am Leben geblieben
sei . Ein Schiff , das nach dem ersten Ausbruch
des Vulkans 307 Flüchtlinge an Bord nahm ,
soll während des zweiten Ausbruchs unter¬
gegangen sein .

Amerika .
* New - Dork , 14 . Jan . lieber New-Iork

hat sich eine furchtbare Kältewelle auS-
gebreitet . Um Mitternacht herrschte eine Tem¬
peratur von 28 Grad Celsius . 18 Leute sind
erfroren . Der Verkehr in den Straßen ist fast
lahm gelegt .

St . John (Reu - Braunschweig), 14 . Jan .
Der Dampfer „ Cobequid " von der Royal
Mail Company , der mit Reisenden und Ladung
auS Westindien kam , ist bei Briar - Island in
der Fundy -Bai gestrandet . Nach einer draht¬
losen Meldung befindet er sich in gefährlicher
Lage . Mehrere Schiffe find zur Hilfeleistung
abgegangen . — Die funkentelegraphische Ver¬
bindung mit dem Royal Mail - Dampfer
„Cobequid " hat aufgehört . Der Leuchtturm¬
wächter auf Briarisland berichtet , daß er
außer Stande sei , die Lage des Wracks zu
bestimmen . Man nimmt an , daß es ein Irr¬
tum des Kapitäns war , daß das Schiff bei
Briarisland gescheitert sei . Ein furchtbarer
Nordweststurm erschwerte die Rettungsversuche .
Die letzten Nachrichten des Dampfers lauteten
dahin , daß der Schiffsraum voll Wasser sei.
Man glaubt , daß der Dampfer 150 Fahr¬
gäste und ebensoviel Mannschaften an
Bord hat . Einer späteren Meldung zufolge
hält man das Schiff für verloren . Seit 7 Uhr
fehlt jede Nachricht. Regierungsdampfer habenin der Nähe von Briarisland keine Spur von
dem Schiff gefunden . Unter den Dampfern ,die auf die Notsignale antworteten , befand
sich auch der Dampfer „ Kronprinzessin Cäcilie" ,der sich 200 Meilen westlich von Kap Sabel
befand .

* St . John , 15 . Jan . Alle an Bord des
verunglückten Dampfers „ Cobequid" Befind-

„Dann schick den Lenzl hinaus , daß er
nachschaut. Es schleicht wer ums Haus , ich
weiß es für gewiß .

"
Leni entfernt sich , um den Knecht aus dem

Stall zu holen . Die Bachwirtin läßt sich
schwer auf die nächste Bank fallen und streicht
mit beiden Händen über ihre Stirn , auf der
kleine Schweißperlen stehen. „ Wenn 's der ge¬
hört hätte ! " murmelt sie.

Dann macht sie eine ungeduldige Bewegung .
Veverls haselnußbraune Augen , die groß und
unverwandt auf ihr ruhen , ärgern sie .

„Was gaffst mich denn so an , Du ?" sagt
sie ärgerlich . Das Kind schweigt und duckt
sich erschrocken noch mehr auf oem Schemel
neben der Schankbude zusammen , wo es bei
Martinas Eintritt gesessen ist. Aber den Blick
wendet es nicht ab .

Da seufzt Martina tief aüf und ihr Aus¬
druck wird plötzlich weich und bekümmert .

„Akkurat so ein liebes Schauen hat das
Dirndel wie sein Vater, " murmelt sie , „die¬
selben nußbraunen Augen —

Und : „ Veverl, " sagt sie leise , „ geh , komm
her zu mir — "

Und ehe das Kind Miene macht, der Auf¬
forderung zu folgen , tut sich die Türe auf und
die alte Wabi aus der Mühle erscheint im
Rahmen derselben.

licheu sind gerettet und werden nach Jar -
mouth gebracht.* Aarmouth ( Neuschottland ) , 15 . Jan .
Der Dampfer „ Cobequid " wurde auf den
Trinity -Klippen gesichtet . Größere Telle des
Schiffsrumpfes ragten über das Wasser hin¬aus . Seen überfluteten den Dampfer , sodaßTeile der Ladung an Land getrieben werden .

BadUche ^ Lavdtaft.
Karlsruhe , 14 . Jan . f (I . Kammer .)Am heutigen 2 . Tag der Finanzdebatte ,der wieder sämtliche Minister beiwohnten ,

sprach zunächst der Chef der nationalliberalen
Partei Rebmann , der die ablehnende Hal¬
tung der Regierung hinsichtlich der Einführungdes Proporzes bedauerte und die Arbeits¬
gemeinschaft mit der Sozialdemokratie auch
fernerhin zur Bekämpfung reaktionärer Be¬
strebungen ankündigte . Der Führer der Sozial¬demokratie Kolb gab einen historischen Rück¬
blick auf die Entwicklung und Ziele seiner
Partei , die er gegen den Vorwurf vaterlands -
loser Gesinnung verteidigte . Aus den Aus¬
führungen des Staatsministers v . Dusch ist
hervorzuheben , daß wegen der Klostersrage
dieser Tage ein neuer Antrag der Kurie beim
Kultusministerium eingekommen sei ; bezüglichdes Großblocks anerkannte er , daß von diesem
positive Arbeit geleistet worden sei .

* **
/^ Karlsruhe , 14 . Jan . In der heutigenSitzung der 2 . Kammer teilte StaatsministerDr . Frhr . v . Dusch mit , daß die FreiburgerKurie vor wenigen Tagen mit dem Antrag an

die Regierung herangetreten ist , diese mögevon neuem in die Behandlung der Frage über
die Zulassung der Männerklöster in
Baden eintreten . Nähere Mitteilungen machteder Staatsminister nicht , er sprach sich viel¬
mehr dahin auS , daß bei der Beratung des
Etats des Kultusministeriums über die Frageder Zulassung der Männerklöster in Baden
Gelegenheit sein werde , die Angelegenheit ein¬
gehend zu ventilieren .

^ Karlsruhe , 14 . Jan . Heute nach¬
mittaghielten die Budgetkommission , die^Justiz -
kommission und die Beamtenkommission Sit¬
zungen ab . Die Budgetkommission genehmigtedas Budget der Landwirtschaft und das der
Salinenverwaltung . Die Kommission verlangteeinen kurzen Bericht über die Tätigkeit der
LandwirtschaftSkammer . — Die Justizkom¬
mission beschäftigte sich mit dem Gesetzentwurfüber die Sicherung des Wohnungswesens und
die Beamtenkvmmission wählte ihren Vorsitzen¬den in Person des Abg . Kölblin und zu dessen
Stellvertreter Abg . Wiedemynn ( Ztr . ) Die
Kommission verteilte sodann die Petitionen der
einzelnen Beamtenkategorien an ihre Mitglieder .

„
" Durlach . 14 . Jan . Aus dem Inserat

des Kynologischen Vereins im gestrigen Blatt
entnehmen wir , daß dieser Verein die an¬
erkennenswerte Aufgabe übernommen hat , den
in letzter Zeit so häufig vorkommende«
Quälereien , Töten und Wegfangen von Hunden
energisch entgegenzutreten , und setzt derselbe
für die Ermittlung der Täter eine besonder?
Belohnung aus . Dem Eingreifen des Vereins
gebührt daher Dank und Unterstützung von
seiten aller Hundebesitzer.

Vergeßt nicht die hungernden Vögel !
Erfreulicherweise wurden vieleNaturfreunde ,besonders durch die kürzliche Notiz dazu ver¬

anlaßt , mit großem Eifer die armen Sängerin der Stadt zu füttern . Da aber die kleinen
ausgefrorenen Geschöpfe ebensowenig wie wir
alles vertragen können , was wir ihnen vor¬
werfen , so seien ihre Wohltäter — die näm¬
lich , welche es noch nicht wissen , darauf auf¬
merksam gemacht , daß man den Vögeln jetztkeine eingeweihten Sachen , wie Wecke . Brot ,Kartoffeln u . f . w . hinstreuen darf , weil siedavon krank werden und rasch zu Grunde
gehen , anstatt zu gedeihen. Am besten gibtman nur trockenes Futter und fügt dem zer¬kleinerten alten Brot oder Weck gemischtes
Bogelfutter bei, welches man in jeder Drogerie
billig kaufen kann. ( Auf Veranlassung des
Einsenders dieser Zellen hat sich die Central -
Drogerie P . Vogel, Hauptstraße 74 , bereit er¬
klärt , dieses Futter zum Selbstkostenpreis ,ohne Verdienst , abzugeben , und werden die
anderen hiesigen Drogerien diesem löblichen
Beispiele hoffentlich bald folgen .)

Wer es kann , möge auch nicht vergessen,
Speckschwarten oder einen Saunabel , wie es
im Volksmunde heißt , an geeigneter Stelle
(möglichst weit vom Fenster ) an einen Baum ,Balkon rc . zu hängen , weil dies eine Lieblings¬
speise für die Meisen ist , ebenso wie Hanf¬
samen und Sonnenblumenkörner . — Zer¬
schnittene Aepfel, Kürbiskörner , kleine Stückchen
gekochten Fleisches und Mehlwürmer sind eben¬
falls für gewisse Vogelarten eine angenehme
Mahlzeit .

Der Mann mit dem Besen hat , wie es
scheint , bis fetzt noch keine Konkurrenz be¬
kommen, er gibt aber die Hoffnung nicht auf ,daß wir hier in Durlach in dieser Beziehung
auch noch so weit kommen werden , wie in
anderen Städten .

Nur Mut — es kann nicht schief gehen !
4 .

2 -tdi!- unä Uoikvsd , USekon -
UllL k<I»8 nLvkmsiLSv .

_ . ist »lloll - ia llnivsrsollSü 'rvilsit «-
wittsl . „Lwol" srGiielit , s >kri-odt,LllsrX slllltll . snptni,len voll IisrvaiV8 .A0llä«ll -̂ erLr«ll.I 'r- i - L mLolis U. —.7», 1.25, LI. 2 —
Lu kaboi in sllcn Apotkeksn miä o «gellen

Der böse , funkelnde Blick, den sie , ohne zu
grüßen , über die Bachwirtin gleiten läßt , und
der gallige Ausdruck ihres hagern , braunen ,
verrunzelten Gesichts lassen ihre Häßlichkeitins Hexenhafte verzerrt erscheinen.

„Komm , Veverl, " sagt sie befehlend, „ Du
ehörst längst ins Bett und hier hast über -
aupt nix zu suchen , das Hab ich Dir oft

genug gesagt .
"

Dann fixiert sie die Bachwirtin .
„Das kann ich Dir schon sagen, Bach¬

wirtin : Umsonst ladest Dir das Kind alleweil
auf den Hals . Einträgen wirifls Dir nix.
War gescheiter, Du tätest Dein Zärtelp bei
der Zeetschen-Roserl anbringen — "

Martina ist bei den letzten Worten auf¬
gefahren , als habe sie einen Schlag erhallen .
Leichenblässe deckt ihr Gesicht und die Augenblicken noch schreckerfülltex drein als vorhin
draußen in der Laube , als es wie Käuzchen¬
gelächter durch das Dunkel klang.

„ Wabi -
— was soll das heißen ? War —

was meinst denn ?" stammelte sie , vergebens
nach trotziger Fassung ringend .

Wabi , die mit dem Kind am Arm schonin der Türe steht, wendet den Kopf und hefteteinen langen , durchdringenden Blick auf die
schöne Bachwirtin , aus deren Haltung plötzlich

der ganze sieghafte Stolz verschwunden ist,
der sie sonst auszeichnet.

Dann winkt sie ein paarmal grinsend mit
dem Kopf und murmelt : „ Hast mich schon
verstanden , Du ! "

Die Bachwirtin ist allein . Schwer atmend
steht sie mitten in der Stube . Wie ein
wüster Traum liegt es ihr in allen Gliedern
und zitternd preßt sie die Handflächen zu¬
sammen.

Ja . Sie bat verstanden —
(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— Dem Förderer des Leipziger Bölkerschlacht -

denkmals , Geh . Hofrat Clemens Thieme ,
der den roten Aderorden vierter Klaffe zurück¬
gewiesen hatte , ist jetzt der rote Adlerorden
dritter Klaffe mit der Krone verliehen worden .
Diese Auszeichnung hat Geheimrat Thieme
angenommen .

— In Tirol find zahlreiche weitere Lawinen¬
stürze erfolgt . Bei Kranewitten an der
Mittenwaldbayn fand wieder ein Mann den
Tod . Auch an der Arlbergbahn sind zwei
Todesfälle zu verzeichnen. Aus Davor kommt
die Meldung , daß 5000 Wintergäste vom Ver¬
kehr mit der Außenwelt abgeschnitten sind.



Dünger - Versteigerung, j
Mörder FieitNs » , de » 18 .

Javuar 1SI4 . 9 Uhr vor¬
mittag « , wird das Bad .

' Train - j
Bata llon Nr . l4 mehrere Haufen
Tagesdünger me'stZierend gegen
Barzablu « g öffentlich v rsteiaeru

Du » lach
Zwanczs - Aerfteigerung .

Freitag de « lS Januar
1 - 14 , » achmutia » 2 Uhr » erde
«d im Psaridlokll — RatbauS
hier — gegen Ga - Zahlung im Ball »
stceckungSwege öffentlich versteigern :

1 Sofa , 2 Kleiderichränke, 1
Bert ko , 1 Spiegel . 4 Stühle .
1 T " ch . 2 Kommoden und
l P ano .

Durlach , >5 Jan 1914 . s
Laier ,

Gc ich ? »Vollzieher _
Klemer Laden,

geeignet mr Schnellsohlerei ,
zu verm 'tten . Offerten u . 8 . 29
an die Exp- dition d Bl _

LcLöosr I-Läsü j
M' t Wohnung inmitten der Stadt
s fort oder aut l . Lp il d . I ». z«
vermieten Offerten unter Nr . l2
« n d e Exv ditwn d . B >._ !

E ne schöne Wohnung im 2 St
mü 6 ?- imm >rn , a - ch geteilt , rv
4 , 3 oder 2 Zim - era , dis Mitte
Februar oder i . April zu vermieten

« afttzau » znm Waldhorn
_ beim n -»en Bah h»f.

Eine Woh unz von 1 Zimmer
mit Alkoo Küche , Keller , Sp icher
<mf l April zu oer mieten
_ Adl «rÄrake 4

E -ne Wohnuno von t Zimmer
mit Küche und ÄlaSabschluß und
( onäigem Zubehör auf 1 . Lprll
zu vermieten

Ps ' nzst aß - 77 , 2 St .
Pstnzst . age -44 ist eine schone

2 ^ imme wvhnur g pro allem Zu¬
behör auf > Ap >i , u vermie en.

Givye 2 Zimm . rmohnuug nebst
Zub hör ist auf l April zu ver¬
mieten KillksbeldUrafie 2Ü

Ätansa » vea - Wohvu » g von
2 k ". Zimmern , Küche . Keller und
Speicher ist auf l April za ver¬
armen _ P - lte ' Protze 34 .

Schöne 2 ZiwMtr - Wohnung mit
Zubehör ist auf l . Ap il zu ver-
mieten Iäzerkrate l -1, 1 st .

Eine Woq .iu > < von 3 Z mmer«
mit Balkon , Küche, 2 Kellern und
Speich r im 2 Stock auf l April
an klein - Familie zu vermieten
Zu e fragm

Werderttratze ? . 1 Stock
Eue fleuivneue Ma sarvea

Wohnung von 2 Zimwein Küche
und allem Zubehör an kleine Fa¬milie auf l . April »n vermieten
_ WeiberSrahe 13 .

2 gut mfibttortr Zlmm r an
solide Arbei er sofort oder später
zu verm eten

L «« de »ttratze 1 p rr e r
Anständiger Aroeiter kann Zivst

und Wohnung erhalten
_ Hauptsätze K6 , 3 St

WohuungS - Gesuch .
5 — 6 - Zimmei Wohnung sam Zu¬

behör in ruhigem H >use auf ' . April
zv mieten g - sucht Bevorzug e
Lage : Turm beiggegend oder Nähedes Schloßgartens . Angebote mä
Preisanaade erbeten an

Pro 'tssor L .. Il «-trgxvr ,
Turmbergstr . 26 lL

Stadtwald Ettlingen .
Nutzholz und Brennholz-Bersteigerung

Dis Stadtgemrinde Eitlingen läßt am
Montag den IS . Januar l . IS . , vormittags S Uhr

beginnend auf dem Rathaus dahier , nachstehendes Holz öffentlich
versteigern :

Distritt I ( links - er Alb ) : 2 Ster Tichennutzscheiter, 85 Ster
Buchen, 11 Ster Eichen , 39 Sler Gemischte, 27 Sier Forlen , 40 Ster
Fichten , 3 Ster Lärchen , 9 Ster Weymouthskiefer , 19 Ster Buchen
— Anbrüchig, 2 Ster Erlen , Scheiter und P ügel , 14 Ster Buch n-
Klotzholz , 2 Ster gern schtes Klotzholz , 2 St :r Eichen - Klotzhol !, und
1 Ster Buchennvtzschei h llz Ferner 50 Buchenastwellen , 100 E .chen-
astwellen , 50 Fort nastwellen und 5 Lose Schlagraum .

Distrikt H , Hl und IV . 1 Ster Eichenrutzscheiter, 17 Ster
Buchen, 17 Ster Eichen, 29 Ster Gemischte , 2 Ster Forlen , 1 Ster
Fichten , 5 Ster Buchen - Anbrüch 'g , 6l Ster Pavpel , Scheiter und
Prügel , 3 Ster Buchen Klotzholz . Ferner 418 Buchenastwellen , 87
Eichrnostwellen. 1370 gemischte Astwellen und 7 Lose Schlagraum .

Distrikt V ( recht - der Alb) : 2 Ster Eichennutzscheiter, 16 Ster
Buchen, 43 Ster E chen , 93 Ster Gemischte, 8 Ster Forlen , 9 Ster
Birken . 3 St - r Erlen , 5 Ster Akazien, Scheiter und Prügel F rner
65 Buchenastwellen , 132 Eichendurchforstungswellen , 165 Forlen -
durchforstungswellen und 3 Lose Schlagraum

Borgfrist biS l . Oktober 1914.
Borzeger d . s Holzes ist in Distritt I Forstwart Pfeil , in Di¬

strikt Il Waldhüter Frank , in Distrikt lll Waldhüter Eisele.
Ettlingen den 12 . Januar 1914.

Der ftädt Waldmeister :
A . Mackert .

LLIdvrii »
Restes 1 ut'/.uelitmitt «l kür
RAIbDN ,

kvi » le« I ,
Jungvisk ,

gestattet eine möglichst krähe
klltvölwimg, virä von äen
Tieren begierig gekressen unä

ist leicht veräaulick .
Nur echt in plombierten
Ltückea ru 5, 12V, u 25

dei
ktttl . I -ri§sr , Orrrlaobl

Stadtwald Eitlingen .
Stammholz - Versteigerung.
D 'e Stadrgemeinde Ettlmgen läßt am

Mittwoch de« 21 Javuar d I » , vormittags S Uhr
beginnend an Ort und Stelle , nachstehendes Slämmhvlz öffentlich
versteigern .

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr beim Schützenkreuz ( Wald -
eingavg Schöllbronnersteig ).

Distrikt I (link« der Alb), Abt 20 Hanneffenberg : 5 Weymonths -
kieferadfchnrtte I — lll . Klasse

AuS Abt . 9 Roßlvch : 3 Forlenabschnitte I . Klaffe.
AuS Abt . 10 Schöllbi onnerste g : 2 Forlenadschnitte U . Klasse ,

9 Fichtenabschnitte I .—11 . Klasse , 2 Fichtcuftämme IV .—V . Klasse ,
I Ahornstamm IV . Klasse

Aus Abt . 4 Ste grain : 57 Eichenstämme I —V . Klasse , 1 Buchen¬
stamm III . » lasse

Distrikt II Abt . 5 Kalberkopf : 53 Eichenstämme II —V Klasse .
Bus Abt . ll Leimenstch : 16 Eich nstämme II — V . Klasse , 6

Buch nstälpme II . —HI . Kluss
AuS Abt 8 Vorderer Käthenberg : 1 Buch-nstamm I . Klasse .
Distr kt lll Abt . 1 Unteres Horberloch : 13 Pappelstämme II .

bis IV . Klasse .
Aus Abt 2 Unteres Horberloch : 1 Eichenstamm III . Klasse ,

II Pa pelstämme II -— IV Klaff , l Ruschestau. m IV . Klasse
Borgfrist bis 1 Oktober 19 >4
Vorzeiger des Holze » ist in Distr kt I Forstwart Pfeil , in Di¬

strikt I ! Waidhüter F >ank, in Distr kr Hl Waldhüter Eisele.
Ettlingen den 12 Januar 1914.

Der städt. Waldmeister r
A Mackert

Schönheit
verleiht ein zartes reines Gesicht, rosiges ,
juaendfrisches Aussehen u . weißer , schönes
Teint . Alles dies e zeugt

Steckenpferd Seife
( die beste Lilienmilch Seife )

St . 80 Pf . Die Wirkung erhöht
Dada - Cream

welcher rote mid rissige Haut weiß und
sammetweich macht Tube 50 Pf . bei Ang .
Peter , Paul Bogel , in Brötzingen :
HanS Josephe _

grau M. Beorgl, Bö ätz . schreibt : Das
Audtzcilen meiner Flechte

am Bein
habe ich nur Ihrer Obrr « e» er ' S Me¬
dizinal - Herba - Seife zu verdanken .
Herdn - Leife t Stckl 50 Pf . SO "/.
»erftLrktes Präparnt 1 Mk Zur Nach¬
behandlung Herba - Erem « t Tube 75 Pf«
BloStosc Mk. 150 . Zn haben ia den
Apsthrke « , sow e in der Adler - Drogerie
Anguft Peter _

Bekanntmachung .
Die Listen der Wahlberechtigte » der Handelskammer

liegen für die zum Amtsbezirk Durlach gehörigen Orte vom
17 Januar an in den resp. Rathäusern 8 Tage lang zur Einsicht
der Bete ligien auf

Spätestens mverhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung sind
bei Ausschlußverineiden m t den erforderlichen Bescheinigungen etwaige
Einsprachen gegen die Ausnahme in die Listen oder die lieber gehung
in denselben bä der Handelskammer anzurneldsn .

Karlsruhe den 14 Januar >914
Pi « Ksrl- ekskammer für die Kreise Karlsruhe und A «de« :

Ko «- ! le . Müller .

Ruhrfettnutzkohlen , Anthrazit , Anthrazit -
Eiform und Union - Brikets , Ruhrbrechkoks
lHiitlkMS ), Perlkoks , kleingefpaltenes Buchen-,
Forlen - oder Tannenholz und Schwartenholz

empfiehlt von 5 Zentnern ab zuqefahren zum Tagespreis

Karl Sr -iß,
Kaufmann in Durlach, SchMerstraße 4 s,

- ^ Telephon 172 —-
Vertreter der Airm « Minscherwan « L Kie.. Kohkerrgroß-

ha«dl»ng nnd Mein Hlßeederei .

I IHMeellllSe I
kleine ScheWj- ^

Pfund 28 ^
große , Pfund 42 H

Mchksleletle
Pi «„ d :! v

Stockfische
EW , Pfund 2Z ^

f lugee u . filiLlsa »
zoxtmtrr zngelnuseu.

Abz> holen gegenEintückungSgedühr
und Futte ' geld bei

Leop Meier , Lammstr . 10.

Maschen
kauft Asrdolo . Karlsruhe , Kaiser-
straße >09 Postka ts qenüqt

Ein schwerer Winterhavitoek
und ein starker Feverrvehrroek
preiswert zu verkaufen

SchillerKr 4 s . III links
Mattorspritzen von 2,50 an
Irrigste « »« , Gninn »in »<»r «« «tc .

sowie alle übrigen Sanitärswaren
zu billigsten Preisen.

Adler- Drogerie Nngnst Petor .
Zevaratabteilung im 2 Stock m. Hauset

Für Damen : Damendedienung
Wer verkauft sem

VeWM L UWW
Off unt 8 8 . v9 postl W esbaden .
_ Kein Agent ._

! On Mötiter
kann sofort Wohnung erhalten

j _ Jägeräralle 8, 2 . St .

ZZansmädchen
wird auf sofort oder später gesucht .
Anzufragen in der Expedition .
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kLNsllMllMelM stzl-M
vllkläkd k. V.

Neuis Lbenä präris 9 Ildr :
IMgüeäei '- Vei'Zgmmlung .

Lüekvi -»u8A» k« ^on ' ,9 - 9 Ilbr .

l Sraft-SDrl-VmiiiImllich.
SamStag den ! 7 Januar ,

abends ^/,9 Uhr , findet im Lokal
zur Blume 2 Sr unseie ordemliche

Hmerakverfammkung
statt

Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben.

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand.
Anträge sind bis längstens

Frei ag 16 Jrnuar beim 1 Bor
fitzenden ickrittlirb einzureichen.

Von letzter Tage abgehaltenen
großen Treibjagden

0» 400
ööl - gtlS88 N

ganz schwere Ware — hervor¬
ragende Qualität

- Billigste Preise ! -
Stück von 4,r0 Mt bis 4 . 70 Mk.
Schlegel , Psd. SO Pfg bis l Mk.
Ziemer , P -d 1 Mk . bis 1,10 Mk.

Ragout , Psd . 55 Pig
Ziemer
schegel
Büge
Ragout

Hilschschlkge! . -Zicmer ll. -Lüge
auch im Ans -chnilt

, Fasanen , Wildenten
Feldhühner .

ILvI»
Hirsvl »

Danksagung.
Für alle Beweise herzlicher Teil¬

nahme , die uns anläßl ch des Ablebens
unserer lieben Mutter . Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Krau
UM MllNM,

gel » Zentner ,
entgegengebracht wurden , sprechen wir unser» tiefgefühlten
Dank aus .

Besonders danken wir auch Herrn Stadtpfarrer
Wolihard für die tröstenden Worte bei der Beisetzung ,
für die Kranzniederlegungen und die erhebende Trauer¬
musik am Grade der Entschlafen n .

Durlach ken 14 Januar 19l4 .
Ile tieslraaniide« Werdlikdeuii.

Irnircltilstiimllr jtsMir «>z;Mfe «-VnI»saü
jtsailiarg, grlzzkiM Ivrlscli.

Zu unserem am SsrnsEsg llvn 17. rl . NI . ,abends V,9 Uhr , in der Ni - on « Hierselbst stattfindenden

( thest ' a' ische Aufführungen rc . mit nachfolgendem Tanz )
loden wir unsere w rten Mitg jeder nebst deren An¬

gehör gen , sowie Freunde und Gönner höflich >
't ein und bitten um

pünk - liches E sche -nen Dsa ?
"Vor ? 84snc1 ,

I- ugvrs
IriLIiS« Da -ge

vs» Zreitag S . b s ewschlietzlich Freitag. 16. Jamr:

Lcbendfrische
HsWiiilkr Lchkllfijche. Cabkljau
Roltllngeo. KiUpskll. Rdcinzaliöer I

Llhikye « , Lklme . Ssikdirtt
frischgcwösierte weiße

Stockfische .
LlrOiiiM AnliSiise

auch Teilstücke
WeltkMtr Klinse , jnniie Enten
srsnz . Pluckldell . jnnge Tanbe«

jntige Hchllkn. SliMlilHmr

Sille vo >kommenden

Delikatessen öer Saison
empfiehlt

«» MW
Hoflieferant .

HL . Wild , Fische und Geflügel
aus Wunsch sein gespickt , koch-
und bratfertig ohne Arbeitö-
berechnung.

Ksbr . Lsüss , gute Qualität,
Kedr. Laklss, beste Qualität,
Lslrkstlss
Viadolo -Slslrkaklss
ksreleukstlsv
6soL0, gar. rein

>v !sdolo -?b«s , gute Qualität
>votterdlamslliusbl
Lllvksnmskl

Llls Sorten Leis . Psd .

früh . Preis jetz . Preis
V- Psd . 75 88

«5 8 l
'5 „ 25 22

.. SO 25
.. 17 18

V. , 95 85
75 69

b-Psd .- Paket 2 1 .15 I .VSj
SO 85

tt 40 35 30 25 20
ir 38 31 28 22 18

früh . Preis jetz . Preis
V. Psd . 35 29

35 29
.. 4» 35
, 40 35

1 .25 1 .S5
1 Laib 3« 31
1 . 38 35

Snppsuvnäsln
Ksnlüsknncksla
Lisrbörnla
Snppevetnlsgvn, alle Sorten
Vürrlleisvb
Sodvnrndrot, 1500 x
Vslüdrot , 1300 ^

^uL IsLLöre, Lralmlveme, ^ eme
unä Loirsvrvell

IO /.
i kntrtLober , die Qualitäten 50 40 35 30 30 16

nnr 47 37 32 27 18 l4 j
Die Preise verstehen sich bei V, Psd . oder Paket mit Aus¬

nahme der angeführten Artikel ohne Rabatt . j

I I - rsSvr uuä lEiLiLl « »

Morgen Fre tag
Schlachttag

Ols ^ örxsussv
zum Löwenbräu .

Foxterrier entlausen.
Abzu . eb n V -inaarterstr 29 .

einige Zentner , zu verkaufen
Aue, Kaiserstr 97 .

Schllttschuhr
io "

i„ Rabatt - » v
Waldemar Kuttner

Eisenba ^ dluva . Vlumenstv . 1K.

Lttein sur Vogelfreuude
Durlach .
Samstag - e« <

24. Jan. ,abends
8 V, Uhr , fi >det
imVereinr lokale
unsere
Generalver¬

sammlung
statt und ersuchen wir um voll¬
zähliges und pünktliches Erscheinen.

Anträge sind bis zum 23 . ds .
Mts beim Vorstand sckriftlich ein-
zureichen Auch tnlen wir mit . daß
uns der 1 Kar lsruher Verein zum
Besuch seiner am l7 . Januar statt --
findendenAukstkllung eingeladen hat .
_ Der Vorstand .

Vergebung einer EillslieSigsng Alt
Echnrartengeliinöer

Der Turuerbund Aue hat die
Einfriedigung seines Spielplatzes
hinter Aue mit Schwartengeländer
(ca . 850 lsd Meter ) im Submis¬
sionswege zu vergeben Die näheren
Bedingungen können im Lokal,
Gasthaus zum Sternen , in Aue,
eingesehen werden . Bewerber wer¬
den gebeten , ihre Angebote bis
ipätestens Samstag den 24 d.
M bei dem Vor sitzend n Samuel
Weiß , Aue , Lindenstraße 22 , ein¬
zureichen_ Der Tnrurst .

Achtung !
Empfehle von heute ab Fohleu -

fleifch und fettes Pferdefleisch ,
sowie frische r nd g räucherte

Fleisch - und Wurstwareu
Nerbeschlüchlkrei L. Lugdolsr

Amalienltrnße 23 Tel 304

V!Wl! KlllWWllN !
Ti che . Stuhle . Kommode re.
auch gegen Teilzahlung zu verkaufen
Heiurich Diehl W rderstr 1

Anzuseh-n im L ' ^er Psinzstr . 90.

üvpotdekfin- lv ^ltlAasaKe»
empfiehlt

äugusl Zvßmifl, Ksrlsrußs,
Bankkommisfions - u . Hypothekengesch.

tzirfchstratz « 48 — Tel 2117 .

2 — 3 Arbi - iter können guten ,
bill gen Mittag - und Abeudtisch
erhalten

Seboldstraste 2V , 2 St

Wövliertes Zimmer
ist zu vermieten

Turmberastrake 1 <». parterre
Schöne Mansardes3 Zimmer )

an anständige Leute auf L . April :
zu vermieten Zu erfragen

Moltkeflrake 13 . 3. St l
Schöne Helle 2 Zrmmerwohnung

mit Zubehör auf 1 . April zu ver¬
mieten

Amalieuvrafie 15 , 1 Treppe

VsmMtliche Wltermg s« 16. Ja.
Teils heiter, teils neblip , vorerst noch¬

strenger Frost .
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